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	Einheitsdokument zur Bewertung der Risiken für die Beseitigung der Interferenzen (DUVRI)
Teil 2-B  - (Art. 26 Absatz 3  G.v.D. 81/2008)

Koordinierungsblatt der Maßnahmen und zur Ergänzung der Bewertung 

der Risiken und zur Beseitigung der Interferenzen

	Ausführungsort:       Arbeiten / Lieferungen / Dienstleistungen      
Angebot Nr.       vom       Voraussichtlicher Beginn:       Abschluss:      


Das vorliegende Dokument wird vor dem Beginn der Arbeiten ausgearbeitet, um eine Bewertung der Risiken zu erstellen, welche die spezifischen Maßnahmen zum Ablauf der betreffenden Arbeiten aufzeigt (als Vervollständigung und Integration des Inhaltes im DUVRI Teil 1A).
Anwesend als Vertreter des Bauherrn:             Herr       als      

und für das ausführende Unternehmen:           Herr       als      
 
Beschreibung der Arbeitsumgebung und detaillierte Informationen bezüglich der spezifischen vorhandenenen Risiken 
Überprüfung, ob die vorgesehenen Arbeiten in Bereichen mit spezifischem Risiko im Gebäude durchgeführt werden (siehe dazugehörige Liste)

 FORMCHECKBOX 
NEIN
 FORMCHECKBOX 
JA und in die Verfahren wurde eingesehen, die für die Bereiche mit spezifischem Risiko anzuwenden sind
wenn ja,       
zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
Spezifische Risiken, die auf die Struktur- und Anlageneigenschaften im Arbeitsbereich zurückzuführen sind.

Besondere spezifische Risiken in der Arbeitsumgebung und angewendete vorbeugende Notfallmaßnahmen, bezogen auf die Tätigkeit 
 FORMCHECKBOX 
NEIN
 FORMCHECKBOX 
JA  

       wenn JA, aufzeigen, welche:
 FORMCHECKBOX 
 Lokalisierung von  besonderen Umgebungen mit Brand- oder Explosionsgefahr 
 FORMCHECKBOX 
 Bereiche, für welche besondere Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen getroffen werden müssen, weil sie biologischen, physischen oder chemischen Risiken ausgesetzt sind
 FORMCHECKBOX 
 Art der Decken

 FORMCHECKBOX 
 Art der Dächer

 FORMCHECKBOX 
 Bereiche mit Zugangsverbot

 FORMCHECKBOX 
 Gefährliche besondere Ausrüstungen 

 FORMCHECKBOX 
 entflammbare Materialien

 FORMCHECKBOX 
 Durchgang von Gas-, Wasser-, Elektro und Telefonleitungen
zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
Risiken, die auf das Notfallmanagement in den Arbeitsbereichen zurückführen sind

Änderung Anlagen und/oder Sicherheitsvorrichtungen im Einsatz
 FORMCHECKBOX 
NEIN
 FORMCHECKBOX 
JA  
                wenn JA, aufzeigen, welche: 
 FORMCHECKBOX 
 Türen

 FORMCHECKBOX 
 Verläufe

 FORMCHECKBOX 
 Anlagen und/oder Erkennungs-, Warnungs-, Feuerlöschmittel

zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
Risiken, die mit dem Arbeitsbereich und den Tätigkeiten des Auftraggebers zusammenhängen 

Besondere spezifische Risiken, die sich auf den Arbeitsbereich und auf die vom Auftraggeber zurückzuführenden Tätigkeiten, sowie auf Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen im Notfall beziehen.
 FORMCHECKBOX 
 NEIN
 FORMCHECKBOX 
 JA  
wenn ja,       
zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
Risiken, bezogen auf die Arbeiten (ausführende Firma)

Besondere spezifische Risiken, die aus den durchgeführten Arbeiten und aus den angewendeten Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen im Notfall entstehen
 FORMCHECKBOX 
 NEIN
 FORMCHECKBOX 
 JA  
wenn ja,       
zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
Übertragbare Risiken 

(Aufzeigen, wie die Arbeiten während der Tätigkeiten im Gebäude erfolgen) 
 FORMCHECKBOX 
 Die Arbeiten erfolgen nicht innerhalb der Bereiche, in welchen die normale Tätigkeit des Gebäudes stattfindet. 

 FORMCHECKBOX 
 Die Arbeiten werden während der normalen Tätigkeit des Gebäudes durchgeführt. Um Risiken für alle Arbeiter und Nutzer zu vermeiden, muss eine spezifische Koordinierung umgesetzt werden

zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen 
Bezugnahme auf Lagepläne und/oder Anlagen
     
Referent für den Notfall ist Herr / Frau                         
Kann die Struktur einen Freiraum oder Bereich für die Arbeiter bestimmen, welche den Eingriff vornehmen?

 FORMCHECKBOX 
 NEIN

 FORMCHECKBOX 
 JA  
                wenn JA, aufzeigen, welche 
 FORMCHECKBOX 
 Sanitäre Anlagen

 FORMCHECKBOX 
 Lager 

 FORMCHECKBOX 
 Umkleideräume

 FORMCHECKBOX 
 Anderes 
Um zu gewährleisten, dass die Sicherheit der Nutzer oder externer Nutzer des Gebäudes nicht von den Tätigkeiten der externen Arbeiter gefährdet wird, wird folgender Arbeitszeitplan vereinbart: 

	VORMITTAG 
	 Von 
	bis 
	NACHMITTAG
	Von 
	bis 

	MONTAG  
	     
	     
	MONTAG 
	     
	     

	DIENSTAG 
	     
	     
	DIENSTAG 
	     
	     

	MITTWOCH 
	     
	     
	MITTWOCH 
	     
	     

	DONNERSTAG
	     
	     
	DONNERSTAG 
	     
	     

	FREITAG 
	     
	     
	FREITAG 
	     
	     

	SAMSTAG 
	     
	     
	SAMSTAG 
	     
	     


zu ergreifende Maßnahmen und Anmerkungen      
EVENTUELLE ZUSATZBESCHREIBUNG 
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Mit der Unterschrift des vorliegenden Dokumentes bestätigt: 

•
das ausführende Unternehmen, dass es die detaillierten Informationen bezüglich der im Arbeitsbereich vorhandenen spezifischen Risiken und der angewendeten Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen im Notfall zur Kenntnis nimmt;

•
man die Umsetzung und Koordinierung der Vorbeuge- und Schutzmaßnahmen bezüglich der spezifischen Risiken der auszuführenden Arbeiten, um die Risiken eventueller Interferenzen zu beseitigen;

• 
man die Bewertung und Anwendung geeigneter Vorbeugemaßnahmen bezüglich der tätigkeitsbezogenen Risiken

Wenn sich während des Ablaufes der Arbeiten die obengenannten Bedingungen verändern, muss der Bauherr (die Bezugsperson des Gebäudes, der Arbeitgeber, der Bauleiter oder der Verantwortliche der Arbeiten) oder das ausführende Unternehmen die Koordinierung und Zusammenarbeit fördern, um die Risiken für die neue Situation zu beseitigen.  

Das vorliegende Protokoll muss am Ausführungsort aufbewahrt werden und dem Auftraggeber nach der Fertigstellung der Arbeiten zum Zeitpunkt der Fakturierung übermittelt werden.

Datum,      , den      
	Das ausführende Unternehmen
	Der Bauherr

	     
	     


ZUSÄTZLICHE ANGEWENDETE MASSNAHMEN ZUR BESEITIGUNG DER RISIKEN DURCH INTERFERENZEN:

AKTUALISIERUNG VOM      
	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	


Datum,      , den      
	Das ausführende Unternehmen
	Der Bauherr
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	Crispistr. 2 ( 39100 Bozen

Tel. 0471 41 25 50-51 ( Fax 0471 41 25 69

http://www.provinz.bz.it/hochbau/

bauerhaltung@provinz.bz.it

St.Nr./MwSt. 00390090215
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Tel. 0471 41 25 50-51 ( Fax 0471 41 25 69

http://www.provincia.bz.it/edilizia/
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Cod.fisc./P.IVA 00390090215
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